
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg

Amtsblatt der Stadt Todtnau

72. Jahrgang

Der Auftaktworkshop „Coworking & 
Innovation“ der Städte Schönau im 
Schwarzwald und Todtnau im Oberen 
Wiesental“ am 4. Juli 2022 wurde mit 
mehr als 40 Teilnehmern sehr positiv 
aufgenommen. Bei dem ersten On-
linetermin konnten wir – durch Jannik 
Gruber vom BadenCampus sowie durch 
Harald Amelung von CoWorkLand – 
bereits Einblicke in die beiden spannen-
den Schwerpunktthemen bekommen. 

In einem zweiten Schritt sind nun Sie 
gefragt 
Wir wollen Ihre Gedanken und Ideen 
für einen innovativen Coworking-Spa-
ce in Schönau im Schwarzwald und in 
Todtnau erfahren. Dafür möchten wir 
Sie herzlich zum Beteiligungsworkshop 
„Coworking und Innovation“ einladen. 

Dienstag, den 19. Juli 2022
18.00 – 20.00 Uhr
Bürgersaal, Bifangstr. 1
79677 Schönau im Schwarzwald

Diese Themen erwarten Sie 
• Was heißt Coworking und Innovation 
– unser Faktencheck 
• Vision für Schönau und Todtnau – Zu-
kunft neu gedacht 
• „Landkarte der Akteure“ – ein Mei-
nungsbild 

Sowohl die Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen der Auftaktveranstaltung als auch 
weitere Interessierte können an dem 
Workshop teilnehmen. Wir freuen uns, 
wenn Sie vorab schon einige Gedanken 
zu folgender Frage fassen könnten:
„Fünf Jahre in die Zukunft gedacht: Wel-
che konkreten Effekte hat der Coworking-
Space in Schönau im Schwarzwald und in 
Todtnau im besten Falle ausgelöst?“ 

Alle, die aktiv an der Planung und Ge-
staltung teilnehmen möchten und den 
Ort mit Leben füllen wollen, können 
sich bis 17. Juli 2022 unter strukturpoli 
tik@loerrach-landkreis.de anmelden. 

Wir wünschen uns eine rege Beteiligung 
und viel positive Energie für die anste-
hende Entwicklung. 

Peter Schelshorn          Andreas Wießner 
Bürgermeister          Bürgermeister 
Stadt Schönau i. S.        Stadt Todtnau
 

Stadt Todtnau

Einladung zum Beteiligungsworkshop „Coworking und Innovation“ 
der Städte Schönau im Schwarzwald und Todtnau

im Oberen Wiesental 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
               
       
Einladung zum Auftaktworkshop „Coworking und Innovation“  
der Städte Schönau im Schwarzwald und Todtnau im Oberen Wiesental 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
offen zugängliche Büros in Gemeinden für Pendler und Selbständige sind ein Trend, der 
durch die coronabedingten Entwicklungen noch verstärkt in ganz Deutschland 
zukunftsweisend ist. In Coworking-Spaces arbeiten Menschen mit ganz verschiedenen 
Tätigkeiten und Hintergründen gemeinschaftlich zusammen und jeder ist grundsätzlich 
willkommen.  
 
Die Städte Schönau im Schwarzwald und Todtnau möchten mit Ihnen gemeinsam 
diskutieren, wie solch ein innovativer Coworking-Space, der sich an den Bedürfnissen der 
Bürgerinnen und Bürger und der Unternehmen im Ort orientiert, etabliert werden kann. Im 
Rahmen eines Entwicklungsprozesses möchten wir gemeinsam mit der Wirtschaftsregion 
Südwest GmbH und dem Landkreis Lörrach Ihre Wünsche aufnehmen und eine Coworking-
Kultur in Schönau im Schwarzwald und Todtnau entwickeln, gestalten und langfristig sichern.  
 
Coworking ist mehr als ein Schreibtisch: Durch die Vernetzung mit anderen Coworking 
Plätzen haben wir die Möglichkeit, ein innovatives Umfeld zu etablieren und uns über die 
Gemeindegrenzen von Schönau im Schwarzwald und Todtnau hinaus mit anderen 
Wissensträgern im trinationalen Raum zu vernetzen.  
 
Welche Mehrwerte ein Coworking Space für unsere Region für Schönau im Schwarzwald 
und Todtnau Ort bietet und wie New Work und Innovation auch bei uns vor Ort gelingen kann 
– dies erfahren Sie im Auftaktworkshop am Montag, 04. Juli 2022 von 18:00 – 19:30 
Uhr. Ein erster Austausch im Online-Format soll Lust auf den folgenden Prozess wecken.  
 
Denn schon am 19. Juli 2022 findet im Bürgersaal in Schönau im Schwarzwald ein 
Beteiligungsworkshop statt, zu dem Sie auch herzlich eingeladen sind, um mit uns 
zusammen ganz konkrete Ideen zu sammeln und zu besprechen, wie genau die Zukunft der 
Arbeit in Schönau im Schwarzwald und Todtnau aussehen kann, welche Hoffnungen und 
Bedenken Sie haben und um zu identifizieren wer sich wie einbringen kann und möchte. Die 
Ergebnisse werden wir dann noch einmal aufgreifen, wenn wir Sie im September zu dem 
dritten und letzten Safari-Workshop einladen werden. Wir freuen uns auf Ihre aktive 
Unterstützung! 
 
 
 
 

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 20. Juli 2022 um 
18.00 Uhr findet eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung in der Silberberghalle 
Todtnau statt. Die Tagesordnung ist an 
der Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 15. Juli 2022
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister

Aufgrund der hohen Corona-Inzi-
denzwerte empfehlen wir, freiwillig 
eine Maske zu tragen und wo immer 
möglich auf den Abstand zu achten.

Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 18. Juli 2022  findet 
um 20.00 Uhr im Rathaus Aftersteg die 
nächste Ortschaftsratssitzung statt. Die 
Tagesordnung ist an der Bekanntma-
chungstafel angeschlagen und im Inter-
net unter www.todtnau.de eingestellt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Aufgrund der hohen Corona-Inzi-
denzwerte empfehlen wir, freiwillig 
eine Maske zu tragen und wo immer 
möglich auf den Abstand zu achten.

Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 19. Juli 2022 findet 
um 20.30 Uhr die nächste Ortschafts-
ratssitzung im Kurhaus in Todtnauberg 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 

Aufgrund der hohen Corona-Inzi-
denzwerte empfehlen wir, freiwillig 
eine Maske zu tragen und wo immer 
möglich auf den Abstand zu achten.

Nr. 28 Freitag, den 15. Juli 2022
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Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Die aktuelle Fassung der Co-
rona-Verordnung ist bis zum 
25. Juli 2022 gültig, beste-
hende Basisschutzmaßnah-
men zum Gesundheitsschutz 
werden fortgeführt.  U. a. 
besteht weiterhin Masken-
pflicht bei Nutzung des öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs, in Einrichtungen der 
Wohnungslosenhilfe und in 
Arztpraxen. Bitte informieren 
Sie sich darüber hinaus auch 
über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Feuerwehr Todtnau – Abt. Stadt, Todtnauberg, Aftersteg, Präg

16 KameradInnen waren beim
Leistungsabzeichen in Silber erfolgreich
Nach zehn Wochen intensiver Übung 
legten 16 KameradInnen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Todtnau (aus den Ab-
teilungen Stadt, Todtnauberg, Aftersteg 
und Präg) am letzten Juniwochenende 
das Leistungsabzeichen in Silber ab. Das 
Besondere an dieser Abnahme war der 
Durchführungsort auf dem Areal der 
Brauerei Feldschlösschen in Rheinfelden 
Schweiz. 

Die Prüfung bestand aus zwei Durch-
führungen:
Löschangriff
• Wasserentnahme aus offenem Gewäs-
ser (Saugleitungen kuppeln)
• Anleiter Bereitschaft fürs 1.OG
• 1.Rohr unter Pressluftatmer im Innen-
angriff 1.OG
• 2. Rohr Riegelstellung an Gebäudeseite

Technische Hilfeleistung
• Nach Verkehrsunfall verunfallte Per-
son aus Pkw retten und betreuen bis 
Rettungsdienst eintrifft.
• Brandschutz sicherstellen
• Einsatzstelle ausleuchten

All diese Aufgaben mussten fehlerfrei 
und in einer Zeit von weniger als acht 
Minuten erfüllt werden – keine gerin-
ge Herausforderung! Und so waren 
alle glücklich und stolz, als sie von den 
Schiedsrichtern des Landkreises Lör-
rach das Leistungsabzeichen in Form 
einer silbernen Anstecknadel erhielten. 
Im Anschluss wurde der Erfolg dann 
auch gebührend gefeiert!

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 18. Juli 2022

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Stadt Todtnau – Bauamt

Baumaßnahmen in 
der Hohfelsstraße
Am Montag, den 18. Juli 2022 wird der 
Zweckverband mit der Herstellung der 
Hausanschlüsse im Bereich der Hoh-
felsstraße in Muggenbrunn beginnen. 
Die Anwohner wurden schon im Ver-
lauf dieser Woche von der Baufirma per 
Wurfzettel informiert.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
  
Sonntag, 17.07.22 
Schönau/Todtnau: 
Herzliche Einladung nach Zell um 10.00 Uhr zum 
Gottesdienst mit Verabschiedung unserer Diakonin 
Rebekka Tetzlaff. 
 

Schönau/Todtnau: 
18.30   Picknick-Rendezvous in Schönau 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 

Bei schönem Wetter findet das 
Picknick auf den Stufen der Bergkirche 
und rund um den „Pool“ statt. Bei 
schlechtem Wetter im Gemeindesaal. 
(Jeder sollte eine Kleinigkeit zum 
Picknicken mitbringen.) 
Liebe Schönauer, lieber Todtnauer, 
wir freuen uns auf euer Kommen. 

 
Montag, 18.07.22 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Dienstag, 19.07.22 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 20.07.22 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 21.07.22 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
 

 
Ab dem 21.07.2022 startet in Todtnau um 14.30 Uhr 
wieder der Frauenkreis. 
 
Sonntag, 24.07.22 
Schönau/Todtnau: 
10.00  Familiengottesdienst in Todtnau 
  „Der Vogel hat sein Haus gefunden“ 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

 Im Anschluss an den Gottesdienst gibt  
 es Kaffee und Kuchen sowie ein 
Vogelhaus basteln für Jung und Alt. 
 Für telefonische Rückfragen und 
Kuchenspenden wenden Sie sich bitte 
an todtnau@kbz.ekiba.de oder an 
Tel.: 0173/23 97 090 

 
  

 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“   
 Eph 2,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche     Sinnfrage 
 
Was gibt meinen Leben Sinn? Tatjana Schnell forscht an der Universität Oslo seit 20 Jahren zu diesem 
Thema. Eine ihrer Erkenntnisse ist, dass Menschen, die wenig oder keinen Sinn in ihrem Leben sehen, diesen 
auch nicht vermissen, bei Befragungen zu Glück oder Zufriedenheit jedoch nur mittlere Werte erzielen. 
Tatjana Schnell sagt, diese Menschen erleben „kein großes Leid, keinen großen Stress, aber auch keine 
Erfüllung.“ Im Gegensatz dazu sagt sie, „Sinn wächst, je mehr man ins Leben involviert ist – beispielsweise 
durch Engagement, Offenheit oder Sorge um andere. Das ist oft nicht leicht, aber es bietet Anlässe, um 
glücklich zu sein.“ 
Einen Sinn im Leben zu sehen ist eine Lebensressource. Macht das Leben lebenswert. Meines Erachtens 
kann auch gläubig sein, eine Kraftquelle sein. Mich nach den Werten Jesu auszurichten, Menschen und 
Umwelt zu achten und Gott als Ansprechpartner zu haben, gibt meinem Leben Sinn. 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 15.07.22 – Seliger Bernhard, 
Landespatron von Baden 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Karl und Anna Huber; Luise Ganzmann;  
 Jahrtag Elisabeth Seger, Utzenfeld;  
 Ida Steinebrunner; Karin Schwarzkopf- 
           Gritsch, Großeltern Stib-Gritsch und verstorbene  
 Angehörige 
 
Samstag, 16.07.22 – Skapulierfest  (Maria vom 
Berge Karmel)   
13.00 Todtnau:  Wortgottesdienst mit Trauung  
 des Brautpaares  Sven und Alexandra Böhler, 
 geb. Kuhny 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: Vincenzo Cangeri und in den Anliegen des 
 Fürbittbuches 
     
Sonntag, 17.07.22 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Wieden: Hl. Messe  
 für: Franz Laile und verstorbene Angehörige,  
 Niedermatt 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 mit Einführung der neuen Ministranten 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Muggenbrunn: Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz 
    anschl. Bündnisfeier 
 
Montag, 18.07.22  
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
 
 
 
 

 
Dienstag, 19.07.22  
keine Messe in Schönau 
14.00 Todtnau: Hl. Messe 
 anschließend Grillfest Spätsommer 
14.30 Schönau: Seniorennachmittag  
  im Pfarrsaal 
18.30 Schönau: Friedensgebet 
19.30 Todtnau:  Informationsveranstaltung  
  Kirchenentwicklung 2030 

für die  Mitglieder der Gemeindeteams der SE 
Oberes Wiesental im  Pfarrsaal 

 
Mittwoch, 20.07.22 – Hl. Margareta 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Ittenschwand: Hl. Messe  
   
Donnerstag, 21.07.22 – Hl. Arbogast 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 

Es findet an diesem Tag keine hl. Messe in Wieden statt. 
 
Freitag, 22.07.22 – Hl. Maria Magdalena  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe – keine Anbetung 
  für: 2. Gedenken Jutta Vogel, 2. Gedenken  
  Agnes Schmidt; Ewald und Elisabeth  
  Holznienkemper; 3. Gedenken Erich  
          Schiersch; Jahrtag Ingrid Asal; Hedwig Laile;  
  Jahrtag Maria und Pius Walleser 
  
Samstag, 23.07.22 – Hl. Birgitta von Schweden 
14.00 Schönau:  Trauung  
 mit Brautamt des Brautpaares 
 Julian und Ramona Marterer, geb. Asal  
14.00 Todtnau:  Trauung (F)  
 als Wortgottesdienst des Brautpaares  
 Aldo Cerbo und Maria Massaro Cerbo, geb.  
 Massaro mit Taufe des Kindes Sofia 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse 
 zur Feier des Patroziniums 

unter Mitwirkung des Männerchors Todtnauberg/ 
Aftersteg - in Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder des Männerchors 
anschließend gemütliches Beisammensein 

    
Sonntag, 24.07.22 – 17. Sonntag im Jahreskreis / 
Welttag der Großeltern und der älteren 
Menschen 
08.30 Wieden: Hl. Messe  
    für: Bruno Behringer und verstorbene  
             Angehörige; 3. Gedenken Stefan Asal;  
             Martha und Josef Laile und Veronika  
             Muckenhirn, Geschwister Laile und  
             Geschwister Behringer; Alfred und Frieda  
             Fischer; Bernhard Strohmeier und verstorbene  
             Angehörige 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 unter Mitwirkung des Gospelchors Todtnau 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
    
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 

 
 

Christus als „Salvator mundi“ (Erlöser der Welt) 
Neugotische  Figur im Gesprenge des Hochaltares in 
Schönau, mit bloßem Auge für den Kirchenbesucher 

kaum sichtbar  (Foto: Steffen Rees)   
 
Hauskommunion in der SE: 
Im August findet keine Hauskommunion in der 
Seelsorgeeinheit statt. 
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Samstag, den 
23. Juli 2022 in Todtnau das Kind Sofia Cerbo 
Eltern: Aldo Cerbo und Maria Massaro Cerbo, Todtnau 
    

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Sommer-Ferienprogramm 
In den Schul-Sommerferien findet in der Zeit vom 8. bis 
26. August eine Ferienbetreuung für Kinder aus dem 
Oberen Wiesental im Alter von sechs bis zwölf Jahren 
statt. Die Kommunen Schönau, Todtnau und Zell haben 
sich mit Unterstützung des Landkreises Lörrach auf den 
Weg gemacht, dieses Angebot umzusetzen und zu 
erproben. Vorrangig sollen berufstätige Eltern und 
Alleinerziehende entlastet werden. Aber auch Eltern, die 
nicht berufstätig sind, können ihre Kinder anmelden. Es 
gibt verschiedene Halbtages- und Ganztagesangebote 
und eine Verlässliche Ferienbetreuung.  
Organisiert wird das Ferienprogramm vom 
Kreisjugendreferat Lörrach in Kooperation mit der 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental, dem Caritas Verband 
und engagierten Vereinen. Tanja Schmid, 
Ferienlagerleitung Todtnau und Cyrilla Kunz Pircher, 
Gemeindereferentin, bieten zwei Programmpunkte an: 
Capture the flag, ein Geländespiel mit Grillen und Eis-
Essen und die Besteigung des höchsten Kirchturms im 
Wiesental mit Burger-Essen.  
Die Anmeldungen zum Ferienprogramm ist online 
oder schriftlich möglich bis zum 20. Juli 2022. Das 
schriftliche Anmeldeformular ist im Rathaus Schönau, 
Todtnau oder Zell erhältlich und kann dort auch 
abgegeben werden. Online-Anmeldung zu den Ferien-
Betreuungsangeboten: www.jugendagenturen.de 
 
Stellenausschreibung Verwaltungsangestellte im 
Bildungszentrum Waldshut (w/m/d) 60% 
ab Oktober 2022 oder früher 
Nähere Informationen unter:  
www. bildungszentrum-waldshut.de 

 
Information aus dem Dekanat Wiesental 
Herzliche Einladung zur „Trinationalen Ökumenischen 
Wallfahrt der Kirchen am Rheinknie KIRK auf den 
Odilienberg im Elsass am 24. September 2022. Nähere 
Informationen und Anmeldeformulare entnehmen Sie bitte 
den ausliegenden Flyern an den Schriftenständen unserer 
Kirchen. 
 
Wandern und Pilgern im Großen Walsertal 
Erzdiözese Freiburg organisiert Pilgerfahrt mit dem 
Bus nach Faschina vom 19. bis 23. August 2022 
Jedes Jahr im Sommer hält Erzbischof Stephan Burger 
auf der Alpe Klesenza eine Bergmesse. Neben diesem 
Höhepunkt stehen Wanderungen in und um Faschina, 
Damüls mit Besichtigung der Pfarrkirche, Schoppernau, 
Bergbahn zum Diedamskopf und weitere kleine Ausflüge 
auf dem Programm. Zustiege sind zwischen Karlsruhe und 
Friedrichshafen möglich. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten gibt es 
beim Schwarzwald-Reisebüro Freiburg GmbH, Pilgerbüro, 
Merianstr. 8, 79104 Freiburg, Tel. 0761-2077922, 
pilgerbuero@der.com oder direkt unter www.pilger-
buero.de. 
 
Glaube verbindet – Gemeinschaft stärkt! 
Kolping-Diözesanverband organisiert Pilgerreise 
nach Rom vom 22. Bis 28. Oktober 2022 
Rom lebt durch die Jahrhunderte, ist eine lebendige, 
moderne Stadt und bleibt doch auch immer die Alte. Auf 
Schritt und Tritt begegnet dem Besucher hier Geschichte. 
Glaubenszeugnisse in Stein gemeißelt erschließen die 
Bedeutung von Kultur und Religion für den Menschen. 
Gemeinsam mit dem Diözesanverband Augsburg wird am 
Donnerstag, den 27. Oktober 2022, dem 
Seligsprechungstag Adolph Kolpings, als Abschluss die 
Hl. Messe im Lateran gefeiert – mit Uraufführung der 
Kolping-Messe „Für Menschen wie Dich“ von Pater 
Norbert M. Becker MSC. 
Und auch das „Dolce Vita“ soll bei der Reise nicht zu kurz 
kommen, denn gemeinsam das Leben zu feiern gehört zu 
unserem christlichen Glauben – und natürlich auch zu den 
Kolpingfamilien. Rom ist immer eine Reise wert – 
unabhängig davon, ob die Pilger Kolpingbrüder oder  
-schwestern sind oder nicht. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten gibt es 
beim Schwarzwald-Reisebüro Freiburg GmbH, Pilgerbüro, 
Merianstr. 8, 79104 Freiburg, Tel. 0761-2077922, 
pilgerbuero@der.com oder direkt unter www.pilger-
buero.de. 

 
Aktuelles aus den Gemeinden  

 
 
 
 
 
 
 

  
Ministrantenplan:  
Fr. 15.07.22: Moritz, Ariane 
So. 17.07.22: Gruppe B 
Fr. 22.07.22: Gloria, Rosalie, Franziska 
Sa. 23.07.22: Nico, Marina, Lea (Trauung) 
So. 24.07.22: Gruppe A      
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Einführung der neuen Ministranten 
Nachdem sich die neuen Ministranten in den 
zurückliegenden Wochen immer wieder zum Üben 
getroffen haben, können wir am Sonntag, den 17. Juli 
2022 im Amt sechs neue Ministranten aufnehmen. Bei 
dieser Gelegenheit sagen wir den Ministranten herzlichen 
Dank, dass in allen Sonn- und Werktagsmessen sowie bei 
den Andachten, Vespern, Taufen und Trauungen der 
Dienst am Altar treu und zuverlässig geleistet wird.  
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 19. Juli 2022 findet von 14.30 bis 16.30 
Uhr im katholischen Pfarrsaal in Schönau der nächste 
Seniorenmittag statt.  
Neben einem kleinen Programm gibt es Kaffee und 
Kuchen. Das Vorbereitungsteam freut sich über viele 
Besucher. Auch neue Teilnehmende sind herzlich 
willkommen.  
 
Ewige Anbetung 
Die Ewige Anbetung wird in diesem Jahr in Schönau wie 
üblich am 25. August 2022 gehalten. Bitte schon mal 
vormerken! 
 
 

 
 
Festlich geschmückter Hochaltar am Patrozinium Peter und Paul 
in Schönenbuchen. Das Bild ist auch eine Anerkennung dafür, 
dass die Altäre auf jeden Sonntag frisch geziert sind. Es ist 
sprechender Ausdruck der Liebe zu Gott und eine Freude für die 
Kirchenbesucher. Danke für alle Blumenspenden! 
(Foto: Pfarramt) 
 

 
 
 
Ministrantenplan:  
Sa. 16.07.22: Gruppe C 
So. 24.07.22: Gruppe A 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
In der Zeit vom 18. bis einschließlich 29. Juli 2022 ist das 
Pfarrbüro Todtnau nicht besetzt. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Schönau, Tel.-Nr. 
07673-267. Wir bitten um Beachtung.   
 
Fundstück in der Todtnauer Pfarrkirche  
am Freitag, den 1. Juli 2022 an der Herz-Jesu-Statue:  
Regenschirm/Knirps (hell-/dunkelbraun gemustert) –  
wir bitten um Abholung im Todtnauer Pfarrbüro. 
 
 

 

 
 
 
Ministrantenplan:  
So. 17.07.22: Gruppe 1      
So. 24.07.22: Gruppe 2 
 
Die Ewige Anbetung wird in Wieden auch in diesem Jahr 
wie üblich am 26. August 2022 gehalten. Bitte schon mal 
vormerken! Näheres wird noch bekannt gegeben. 
  
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 23.07.22:  alle 
   
Herzliche Einladung zum Patrozinium 
Das diesjährige Patrozinium feiern wir am Samstag, den 
23. Juli 2022 um 18.30 Uhr mit einer Vorabendmesse. 
Anschließend lädt das Gemeindeteam zu einem 
gemütlichen Zusammensein ein. Bei gutem Wetter findet 
dies auf dem Kirchplatz statt, ansonsten im Pfarrsaal. 
 
Andacht am Jakobuskreuz 
Die Andacht zu Ehren des heiligen Jakobus findet am 
Montag, den 25. Juli 2022 um 19.00 Uhr am Jakobuskreuz 
statt. Der Treffpunkt ist dieses Jahr am Kreuz direkt, nicht 
beim Radschert-Parkplatz. Bei ungünstiger Witterung 
findet die Andacht in der Kirche statt. 
 
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2022  
 
Bitte beachten – Sommerpause! 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 30-32 (31.07.-
21.08.22!) ist am Mittwoch, 20.07.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental  
 

 
 

Gotische Petrus- und Paulusfigur in Todtnau 
(Foto: Steffen Rees)  

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – ein Miteinander,

das uns stark macht
Jetzt im Sommer nutzen viele Menschen 
diese Zeit, um Ferien zu machen. Und 
je nach Geldbeutel finden sie ein Plätz-
chen für eine Auszeit vom Alltag. Gut 
so! Denn gerade in der Pandemie haben 
wir alle gelernt, wie schnell sich Lebens-
situationen ändern können.
Im Alter müssen wir diesbezüglich noch 
viel mehr Abstriche, auch bezüglich 
unseres Könnens, machen. Das schürt 
Ängste! Um mit diesen umzugehen, gibt 
es verschiedene Haltungen. Wir kön-
nen hadern, was uns nicht unbedingt 
liebenswerter macht. Wir können aber 
auch den Blick auf das Positive richten, 
nämlich auf das, was wir noch alles kön-
nen. Dazu wäre es hilfreich, eine Liste 
anzulegen. Und jeder von uns wird er-
staunt sein, was noch möglich ist – und 
dies gilt es jeden Tag dankbar zu leben 
und anzunehmen. 

Und was auf unserer „Was-ich-noch-
kann-Liste“ dick unterstrichen sein 
sollte, ist jede Gemeinsamkeit, die noch 
möglich ist, wahrzunehmen. Angebote 
gibt es immer wieder. Und glauben Sie 
mir: Dieses Wahrnehmen und Mitma-
chen gibt jedem Leben eine andere Qua-
lität!
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich beim Ehepaar Rastetter vom 
„Haus Tannenberg“ in Todtnauberg. 
Schon auf der Fahrt zur Höhe erlebten 
wir nicht nur Weitsicht. Diese Gast-
freundschaft ermöglichte uns auch die 
Teilnahme an einem hervorragenden 
Menü, und wir fühlten uns liebevoll um-
sorgt. Danke für diese ausgezeichneten 
Wohlfühlstunden! So haben wir Woche 
für Woche diese Aussicht bei jedem 
unserer Gastgeber, und das schenkt uns 
immer wieder eine grenzenlose Zuver-

sicht, mit der es sich leben lässt. Modern 
ausgedrückt: „Einfach cool!“ Nächster 
Mittagstisch am
 

Mittwoch, den 20. Juli 2022
um 12.00 Uhr im

Gasthaus „Hirschen“ in Präg
 
Anmeldungen bei: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud Kunz (Tel. 1479), Berta Kunzel-
mann (Tel. 204), Rudolf Strohmeier (Tel. 
27699), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Erika Haller (Tel. 1202) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Alle sind herzlich will-
kommen, denn das Miteinander macht 
stark.

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Seid aber untereinander freund-
lich, herzlich und vergebt einer dem 
andern, wie auch Gott in Christus 
euch vergeben hat.
Epheser 4.32

Sonntag, 17. Juli 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 18. Juli 2022
15.00 Uhr Bibelstunde  auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“

Fahren

Damit der 
Mittagstisch 
eine Zukunft 
hat, brauchen 
wir  engagierte 
Menschen, die unsere 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ehrenamtlich zu 
unseren Mittagstisch-Treffen 
fahren. Wer möchte, kann 
daran natürlich auch 
teilnehmen, es gibt immer 
etwas Feines zu essen und 
nette Gesellschaft

• Sie haben ein Auto und 
würden Ihre Fahrdienste 
gerne ehrenamtlich zur 
Verfügung stellen?
• Sie mögen leckeres Essen 
und angeregte Gespräche?
 
Dann freuen wir uns darauf, 
Sie kennen zu lernen!

Ihre Sophia Bauer, Tel. 468

Wheelchair Accessible 
Vivamus dolor nibh, faucibus at odio 
non, finibus vestibulum arcu. In 

Book Online
Vivamus dolor nibh, faucibus at 
odio non, finibus vestibulum arcu. 

Drunk Driver Delivery
Vivamus dolor nibh, faucibus at 
odio non, finibus vestibulum arcu. 

und am 
Mittagstisch

 teilhaben

Werden Sie Teil des 
Mittagstisch-Teams!
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Nach dem Gottesdienst 
um 14.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johan-
nes Baptist sind alle 

SeniorInnen und „Jung-SeniorInnen“ 
zu unserem

Sommerfest am
Dienstag, den 19. Juli 2022

im Hof des katholischen Kindergar-
tens herzlich eingeladen (bei schlechter 
Witterung im Pfarrsaal).

Rainer wird für gute Unterhaltung sor-
gen. Für das leibliche Wohl gibt es u. a. 
leckere Steaks und Würste vom Grill 
sowie frische Salate. Nach zweijähriger 
Pause verspricht es wieder ein Wohl-
fühl-Nachmittag zu werden, bei hof-
fentlich schönem Wetter im idyllischen 
Garten unter seinen großen, schatten-
spendenden Bäumen!
Auf euer Kommen freut sich das SPÄT-
SOMMER-Team. 

Spätsommer informiert

Einladung zum Grillfest
am Dienstag

Musikschule Oberes Wiesental

Musikschultag mit Open Air am Rathaus – 
Moderne und klassische Musik zum Verweilen
Bei herrlichem Sommerwetter konnte 
die Musikschule Oberes Wiesental auch 
in diesem Jahr ihren Musikschultag in 
Todtnau unter freiem Himmel durch-
führen.  Im Pavillon am Rathaus wurde 
am Samstag bereits um 10.00 Uhr vom 
Streicherensemble der Musikschule un-
ter der Leitung von Iliana Schierer der 
erste Konzertteil eröffnet. Mit Unter-
stützung aus den Bläserklassen sowie 
Aline Gloth und Arne Marterer am Kla-
vier versetzten sie die Zuhörer mit dem 
James Bond Theme gleich zu Beginn in 
Spannung. Mit Palladio von Jenkins im 
Concerto-Grosso-Stil und dem Walzer 
von Schostakowitsch rundeten sie einen 
gelungenen Auftritt ab.

Während der Förderverein der Musik-
schule die Zuhörer mit Kuchen und 
Getränken versorgte, zeigten neben 
fortgeschrittenen SchülerInnen auch 
Anfänger, welche Fortschritte mit etwas 

Fleiß in kurzer Zeit erzielt werden kön-
nen. Mathilda Sättele und Greta Thoma 
(Blockflöte), Annelie Rees (Gitarre) und 
David Rauch (Klavier) überzeugten die 
Zuhörer mit ihren kurzen Stücken, die 
sie mit einer verblüffenden Sicherheit 
darboten.
Daneben waren virtuose Gitarrenklänge 
von Erik Kraus und Moritz Zimmer-
mann zu hören, die im Freien leider et-
was untergingen.
Mit „Close your eyes and listen“ von 
Piazzolla zog Ronja Jehle alle Register 
ihres Akkordeons, während Oliver An-
tonin mit seinem Keyboard und „Aloha 
Oe“ die Zuhörer in Urlaubsstimmung 
versetzte. Ein klassisches Menuett von 

J.S. Bach brachte Rosalie Stöffler (Vio-
loncello) zu Gehör, sie wurde von Arne 
Marterer am Klavier begleitet. Beendet 
wurde der erste Teil mit „The Strenuous 
Life“ Ragtime von Scott Joplin für drei 

Violinen, das Clara Costa, Amara Igwe 
und Iliana Schierer zum Besten gaben.
Der zweite Konzertteil wurde zu großen 
Teilen von den Bläserklassen gestaltet. 
Eröffnet wurde er von Richard Scheidt 
(Trompete) und Arne Marterer (Kla-
vier) mit einer schön arrangierten Kin-
derlieder-Suite. Jule Maier (Blockflöte) 
wurde bei ihrem Stück von zwei Quer-
flöten unterstützt.
Mit „Big Bang“ einem poppigen Stück 
von Daniel Hellbach und dem irischen 
Reel „Silvermines“ zeigte Ben Bluhm die 
virtuose Seite der Blockflöte. Klanglich 
schön präsentierten sich auch die Schü-
ler der Klarinettenklasse Carlos Stei- 
nebrunner, Lara Gritsch, Sophia Asal 
und Lena Gritsch, die bei ihren Stücken 
von Giuseppe Porgo und Maria Wicht 
am Klavier begleitet wurden. 
Einfühlsame Filmmusik präsentierte 
Miriam Asal am Klavier mit „Nuvole Bi-
anche“ von Ludovico Einaudi. Ebenfalls 
am Klavier überzeugte Lea Pascale mit 
zwei Stücken aus Schumanns Album für 
die Jugend.
Die Mischung aus modernen und klas-
sischen Stücken machte auch die Bei-
träge der Querflötenschülerinnen sehr 
abwechslungsreich. Sie reichte von der 
„Boureé“ von Bach, vorgetragen von 
Miriam Asal, über Duette aus Haydns 
„Vier Jahreszeiten“, Greta Esser, und 
Mozarts „Zauberflöte“, Luisa Haller, bis 
zu „If I were a rich man“ aus „Fiddler 
on the roof “, Sofia Halm, sowie „Varia-
tionen über ein Thema von Rossini“, das 
Leonie Daubmann mit beeindrucken-
dem Klang und Einfühlungsvermögen 
vortrug. Als Flötenensemble beendeten 
die versierten Querflötistinnen gemein-
sam mit ihrer Lehrerin Maria Wicht das 
Konzert schwungvoll mit einer „Sonata“ 
von Quantz, „Marianna‘s Rag“ und dem 
irischen Air „The Galway Piper“.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 15.  
Juli 2022 um 19.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844. Die geltenden 
Corona-Regeln sind zu beachten. 
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Bitte beachten: Die Glasbläserei bleibt 
bis auf Weiteres geschlossen. Wir infor-
mieren Sie an dieser Stelle, wenn es mit 
den Vorführungen und dem Verkauf 
weitergeht.

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Täglich – Bergladen Todtnauberg 
Kurhausstr. 11 
Saisonabhängiger Straßenverkauf ausge-
suchter regionaler Produkte in Selbstbe-
dienung und mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Sommerzeit – Freibadzeit!

• Das Todtnauer Schwimmbad hat täg-
lich von 10.00 – 19.30 Uhr geöffnet, 
letzter Einlass um 19.00 Uhr
• Das Berger Bad in Todtnauberg hat 
täglich von 10.00 – 19.00 Uhr geöffnet

Alle Informationen finden Sie hier: 
www.hochschwarzwald.de

Wir sind für Sie da! 

Öffnungszeiten der 
Tourist Informationen der
Bergwelt Todtnau im Juli

Montag bis Freitag
9.00 – 17.00 Uhr

Samstag und Sonntag 
10.00 – 12.00 Uhr

Montag + Freitag
9.45 – 13.30 Uhr
Kapelle St. Anna – Schluchting – zu 
Fuß die Schlucht eines geschiebefüh-
renden Gebirgsbachs entdecken
Geführte BachKletterWanderung im 
Bachbett bergan, durch Wasserläufe, 
über Steine und Felsen eine wunderschö-
ne Hochschwarzwald-Schlucht hautnah 
mit allen Sinnen erleben.Alle Informa-
tionen & Anmeldung zu Schluchting 
über: www.schluchting.de

Schluchting – zu Fuß eine 
Schlucht entdecken

Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch 

erreichbar. 

Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH, Tou-

rist-Information Bergwelt 
Todtnau
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Freitag, 15.07.2022
19.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
unterhalb Kurhaus Todtnauberg
Sängerhock am Lagerfeuer
Freu dich auf einen gemütlichen Hock 
am Lagerfeuer mit dem Männerchor 
Todtnauberg. Stimmungsvolle Lieder 
mit stimmungsvollem Feuer und tollem 
Blick auf Todtnauberg.

Das Speckfest am Kälberweidfelsen 
findet nicht am 16. Juli statt, der neue 
Termin wird bekanntgegeben.

Freitag, 15.07.2022
bis Sonntag, 17.07.2022
Kirchzarten/Bergwelt Todtnau
Black Forest ULTRA Bike Marathon
Nach zweijähriger Pause nimmt der 
Black Forest ULTRA Bike endlich Fahrt 
auf und findet in diesem Jahr wieder 
statt. Bei mehreren Rennen auf unter-
schiedlich langen und anspruchsvol-
len Strecken haben die angemeldeten 
Mountainbiker innerhalb von zwei Ta-
gen die Chance ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Die Strecke führt auch durch 
die Bergwelt Todtnau. Die Wettkampf-
strecken führen über die Gemarkungen 
der Gemeinden Kirchzarten, Buchen-
bach, Hinterzarten, Feldberg, St.Blasien-
Menzenschwand, Bernau, Todtnau und 
Oberried. Die Strecken führen überwie-
gend über Forst- und Waldwege. Bitte 
erkundigen Sie sich vorab über den Ver-
lauf. Weitere Informationen finden Sie 
auf Seite XX dieser Ausgabe der Todt-
nauer Nachrichten

Dienstag, 19.07.2022 
13.00 – 16.00 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Bienenwanderung – wir treffen uns 
am Haus des Gastes in Todtnau. Nun 
wandern wir mit Imker Walter Falger 
auf dem Todtnauerliweg entlang von 
blühenden Wiesen. Unterwegs erzählt 
er uns jede Menge fachkundiges Wis-
sen über Bienen und deren Nahrungs-
quellen. Als Highlight führt er uns zu 
seinen Bienenkästen bei Geschwend 

und zeigt uns die Bienen und ihre Wa-
ben. Zum Abschluss wandern wir wie-
der zurück nach Todtnau und jeder be-
kommt ein Gläschen Honig von seinen 
Bienen. Strecke: 6 km, Höhenmeter: 70 
Hm,  Gehzeit: 1,5 Stunden, Kostenbei-
trag: 7,50 € pro Person (inkl. 250g Glas 
Honig), 15,00 € pro Familie (inkl. 500g 
Glas Honig)
Anmeldung unter Bienenwande-
rung (hochschwarzwald.de)www.hoch 
schwarzwald.de/planen-buchen/erleb 
nisangebote/bienenwanderung

Mittwoch, 20.07.2022 
9.30 – 15.45 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Genießerpfad Wasserfallsteig
Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Von hier aus fahren wir mit dem 
Linienbus (bitte KONUS-Gästekarte 
mitbringen) über Todtnau zum Hebel-
hof auf den Feldberg hinauf. Anschlie-
ßend wandern wir auf dem Genießer-
pfad „Wasserfallsteig“ durch die von 
Wasserfällen geprägte Bergwelt Todt-
nau. Unterwegs warten schluchtartige 
Bachtäler und tosende Wasserfälle auf 
uns. In Brandenberg werden wir uns im 
Hotel Gasthaus Hirschen stärken (Ein-
kehr zahlt jeder selbst). Weiter geht es 
nun durch die urige Wolfsschlucht nach 
Todtnau. Über den Marktplatz gelangen 
wir zur Stadtkirche St. Johannes Baptist, 
wo uns der Wanderweg nun wieder in 
den Wald führt. Schließlich gelangen wir 
am Todtnauer Wasserfall vorbei zurück 
nach Todtnauberg. Strecke: 12 km, Hö-
henmeter: 420 Hm, Gehzeit: 4 Stunden
Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis um 16.00 
Uhr am Vortag der Veranstaltung in 
allen Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald oder Tel. +49 (0)7652 
1206-3

Donnerstag, 21.07.2022 
9.30 – 11.00 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Erste-Hilfe-Schnupperkurs für Kinder
Heute zeigt euch das Deutsche Rote 
Kreuz aus Todtnau, wie man Wunden 
richtig versorgt, den Notruf absetzt und 
einen Verletzten betreut. Kommt vorbei, 
denn hier lernt ihr so einiges. Kosten: 
3,00 €
Anmeldung erforderlich bis 16.00 Uhr 
am Vortag in allen Tourist-Informatio-
nen im Hochschwarzwald oder unter + 
49 (0) 7652 1206 30

Donnerstag, 21.07.2022

9.30 – ca. 13.00 Uhr
Todtnau – Kandermatt
Radverleih Sport Lehr – geführte E-Bi-
ke Tour durch die Bergwelt Todtnau
Mit einem erfahrenen Tourguide unter-
wegs, E-Bike inklusive. Kostenbeitrag: 
25,00 € inkl. E-Bike für Gäste mit der 
Gästekarte Bergwelt Todtnau, 35,00 € re-
gulär. Anmeldung erforderlich bis Mitt-
woch, den 20. Juli 2022, 12.00 Uhr bei 
allen Tourist-Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, Tel.  
+49 (0) 7652 1206 30 oder todtnau@
hochschwarzwald.de 

Donnerstag, 21.07.2022 
10.00 – 13.00 Uhr
Todtnau-Muggenbrunn 
Haus des Gastes – Raus mit Klaus: Auf 
„Muggs“ Spuren rund um Muggen-
brunn – gemeinsam wandern wir auf 
„Muggs Weg“ rund um Muggenbrunn. 
Der Rundweg führt uns auf zum Teil 
schmalen Pfaden über die Höhen und 
durch Wiesen und Wälder und bietet 
wunderschöne Aussichten. Wander-
führer Klaus Gülker hat als langjähri-
ger SWR-Wanderreporter jede Menge 
Geschichten für unterwegs auf Lager, 
außerdem ist der Weg mit Hörstationen 
gespickt, wo wir viel über Land und Leu-
te erfahren. Strecke: 7 km, Höhenmeter: 
300 Hm,  Gehzeit: 2,5 Stunden, Kosten-
beitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum 
Vortag, 16.00 Uhr in allen Tourist-
Informationen im Hochschwarzwald 
oder unter Tel. +49 (0)7652 1206-30

Holzwürmer, Hobbyhandwer-
kerinnen und Stubede-Liebha-
berinnen gesucht!  
Gemeinsam mit BAUHAUS bauen wir 
eine mobile Stube und machen das 
Hochschwarzwälder Stubede-Gefühl 
für alle erlebbar! Euer Bauwagen könn-
te einen neuen Anstrich gebrauchen? 
Eure Gartenhütte wäre mit ein bisschen 
Deko fast so gemütlich wie Omas Stube?   
Dann macht bei unserem Stubede Aus-
bau-Wettbewerb mit und sichert euch 
die Chance auf eine Reise nach Berlin 
für 6 Holzwürmer als Hauptgewinn! 
Weitere Infos & Anmeldung:
hochschwarzwald.de/stubede
Ihre Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 22. Juli 2022

▶

Stubede Ausbau-Wettbewerb
– Hauptgewinn: Reise nach Berlin
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Freitag, 22.07.2022 
9.30 – 11.30
Todtnau – Haus des Gastes
Stadtführung durch Todtnau
Wir starten die Stadtführung am Haus 
des Gastes bei der Tourist-Information 
Todtnau. Von hier aus werden wir durch 
die ehemalige Silberbergbau-Stadt Todt-
nau geführt und erfahren hierbei viele 
spannende Geschichten aus dem knapp 
1000 Jahre alten Ort im Hochschwarz-
wald. Außerdem führt die Tour durch 
die katholische Stadtkirche St. Johannes 
Baptist, bei der wir ebenfalls viele inter-
essante Dinge erfahren. Zum Abschluss 
der Führung erhält jeder noch ein klei-
nes Geschenk. Strecke: 3 km, Höhen-
meter: 50 Hm, Gehzeit: 1 Stunde, Kos-
tenbeitrag: Erwachsene (ab 18 Jahren) 
5,00 €, Kinder (6-17 Jahre) 2,50 € (inkl. 
Geschenk)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag,16:00 Uhr in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald oder unter 
+49(0)7652 1206 30

Freitag, 22.07.2022 
9.00 – 12.45 Uhr
Todntau-Brandenberg
Hotel Gasthaus Hirschen
Rangertour auf dem Gamspfad
Wir treffen uns beim Hotel Gasthaus 
Hirschen in Brandenberg. Auch wenn 
es noch früh ist, so haben wir die besten 
Chancen, um die Gämse zu erblicken. 
Nun fahren wir zusammen mit dem 
Bus (bitte KONUS-Gästekarte mitbrin-
gen) zum Fahler Wasserfall hinauf. Hier 
wandern wir mit Biosphären-Ranger auf 
dem Gamspfad zurück nach Branden-
berg. Dabei erzählt er uns unterwegs viel 
Spannendes über das Gamswild und die 
heimischen Tiere im Schwarzwald. Viel-
leicht entdecken wir unterwegs ja die 
eine oder andere Tierspur? Zurück beim 
Gasthaus Hirschen erhalten wir nun von 
Inhaber und Küchenchef Kai Spürgin 
einen kleinen Einblick in die Zuberei-
tung von Wild. Anschließend serviert er 
uns zum Mittagessen eine tagesaktuelle 
Wildspezialität. Strecke: 3 km, Höhen-

meter: 10 Hm, Gehzeit: 1 Stunde, Teil-
nahme Wanderung: 5,00 € pro Person 
ab 18 Jahren, Kinder frei, Teilnahme 
Wanderung + Einkehr: 39,00 € pro Per-
son (inkl. Einkehr mit regionaler Wild-
spezialität und Glas Rotwein im Hotel 
Gasthaus Hirschen)
Anmeldung erforderlich unter Ranger-
Tour mit Einkehr (hochschwarzwald.de)

 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 22. Juli 2022

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums 
Freiburg – Passen Sie auf Ihr Vermögen auf!

Es häufen sich wieder Fälle, bei denen 
Telefonbetrüger mit der Angst und Sorge 
um die nächsten Angehörigen und einem 
kombinierten Trick des „falschen Polizei-
beamten“ und/oder „eines angeblichen 
Staatsanwalts“ die Menschen um ihr Geld 
bringen. 
Unbekannte Personen, die sich am Telefon 
als Polizeibeamte, Staats- oder Rechtsan-
wälte ausgeben UND von Ihnen Geld oder 
Wertsachen fordern, sind BETRÜGER.  
Legen Sie sofort auf!
Egal was am Telefon erzählt wird: Eines ist 
immer gleich – die Betrüger am Telefon 
rufen vornehmlich Seniorinnen und Seni-
oren an, versetzen sie mit einer erfundenen 
Geschichte in einen Schockzustand, setzen 
sie dann massiv – und professionell – unter 
Druck und fordern hohe Geldsummen. 
Deshalb unser Apell auch an die jüngere 
Generation:  „Passen Sie auf Ihr Erbe auf!“
Wenn Kinder und Enkel mit ihren lebens-
älteren Angehörigen klare Absprachen zu 
den Themen „finanzielle Unterstützung“ 
und „Notsituationen“ treffen, machen Sie 
es den Betrügern schwer, an ihr Ziel zu ge-
langen. So kann man sich vor Telefonbe-
trügern schützen:
• Seien Sie misstrauisch am Telefon
• Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht 
sicher sind, wer anruft

und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen
• Legen Sie sofort auf, wenn das Thema 
Geld oder Wertsachen ins Gespräch ge-
bracht wird – auch wenn eine Kaution ver-
langt wird
• Rufen Sie den Angehörigen unter der Ih-
nen bekannten Nummer an
• Denken Sie daran: Die Polizei ruft Sie nie-
mals unter der Polizeinotrufnummer 110 
an! Das machen nur Betrüger
• Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre 
persönlichen und finanziellen Verhältnisse
• Übergeben Sie niemals Geld an unbe-
kannte Personen
• Legen Sie auf und verständigen Sie über 
den Notruf 110 die Polizei
• Löschen Sie am besten Ihren Telefon-
bucheintrag aus dem Telefonbuch

Außerdem nutzen Betrüger WhatsApp 
für den Enkeltrick

„Hallo Mama, mein Handy ist kaputt. Das 
ist meine neue Nummer.“ – So oder so ähn-
lich beginnen die WhatsApp-Nachrichten, 
versandt von einer unbekannten Num-
mer. Der Gedanke an die eigene Tochter 
oder den Sohn lässt viele der unbekannten 
Nummer antworten. Wie beim klassischen 
Enkeltrick am Telefon beginnen die Be-
trüger ihre Masche mit einer namenlosen 

Anfrage. Dann spinnen sie ihre Geschich-
te fort. Die Kriminellen bitten im Namen 
einer Tochter, eines Sohnes oder eines an-
deren Familienmitglieds die neue Num-
mer zu speichern – und um Geld. Bei der 
aktuellen Masche per WhatsApp erklären 
sie, dass auf dem neuen Handy kein On-
line-Banking möglich sei. Sie bitten, einen 
Geldbetrag für sie zu überweisen. Wie ge-
wohnt sei es sehr dringend. So schützen Sie 
sich vor Betrug per WhatsApp:
• Seien Sie misstrauisch am Handy
• Überweisen Sie kein Geld
• Speichern Sie die Nummer nicht auto-
matisch ab
• Wenn Sie von Ihnen bekannten Personen 
unter einer unbekannten Nummer kontak-
tiert werden, fragen Sie bei der Ihnen be-
kannten Person unter der alten Nummer 
nach
• Geldüberweisungen über WhatsApp und 
andere Messenger sollten immer misstrau-
isch machen und zuerst überprüft werden
• Wenn Sie schon überwiesen und danach 
den Betrug bemerkt haben, melden Sie es 
sofort Ihrer Bank 

Haben Sie weitere Fragen oder möchten 
Sie sich beraten lassen, so melden Sie 
sich gerne über
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Stadt Todtnau

Black Forest ULTRA Bike Marathon am 16. Juli 2022
!! Achtung – Geänderter Streckenverlauf in Todtnau-Stadt !!
Bereits zum 22. Mal findet im Schwarz-
wald ein Mountainbike-Marathon statt. 
Veranstalter der Breitensportveranstal-
tung am Samstag, den 16. Juli 2022 unter 
dem Namen „Black Forest ULTRA Bike 
Marathon“ ist der gleichnamige Verein. 
Die Veranstaltung stellt nicht nur ein 
herausragendes Sportereignis für unsere 
Region dar, sie hat auch positive Auswir-
kungen für den Tourismus im ganzen 
Schwarzwald.

Die Veranstaltung wird auf vier Strecken 
über Distanzen von 120 km, 70 km, 60 
km und 40 km ausgetragen. Betroffen 
davon sind die Gemeinden Kirchzarten, 
Buchenbach, Hinterzarten, Feldberg, St. 
Blasien-Menzenschwand, Bernau, Todt-
nau, Utzenfeld, Wieden und Oberried. 
Die Gemeinden stimmten der Veran-
staltung zu. Die Streckenführung wurde 
in den einzelnen Gemeinden im örtli-
chen Amtsblatt bekannt gemacht. Dem 
Veranstalter liegt die verkehrsrechtliche, 
forstrechtliche als auch naturschutz-
rechtliche Genehmigung zur Durchfüh-
rung dieser Veranstaltung vor.
Aufgrund dieser Veranstaltung kommt 
es in der Stadt Todtnau am Samstag, den 
16. Juli 2022 auch zu Behinderungen im 
Straßenverkehr. Die nachfolgend auf-
geführten Streckenverläufe werden ent-
sprechend den Abschnitten …

• in Todtnau Stadt
von ca. 12.30 – 17.00 Uhr
• in Aftersteg
von ca. 12.45 – 17.30 Uhr
• in Muggenbrunn 
von ca. 13.15 – 18.30 Uhr
• in Todtnauberg
von ca. 14.30 – 15.45 Uhr

… für den Verkehr gesperrt sein.

Streckenverläufe
Stuhl, Unterführung im Stadtgarten, 
Stadtgarten, Feldbergstraße, rechts ab-
biegen in die Kirchstraße, Weiterfahrt 
durch die Freiburger Straße bis Fuß-
weg zur Schönenstraße, Bereich obere 
Schönenstraße, Lisbühlstraße, Hanna-
Brauweiler-Straße (bis Feriendorf), ab 
Abzweig Langmattenweg nach After-
steg, Wiesenweg, Langenbachstraße, 
Am Hang, Hasbacher Straße, Hasbach, 
oberer Kohlwaldweg zum Knöpfles-
brunnen, Hasbacher Höhe, Panorama-
weg um die Lailehöhe, Wiedener Weg 
in Richtung Muggenbrunn, Oberhäu-
serstraße, Trubelsbachtal, Moorweg in 
Richtung Notschrei – Skilift zum Not-
schrei.

Weiter wird eine Wettkampfsstrecke 
(Speed Track) von Todtnauberg nach 
Kirchzarten gestartet. Streckenverlauf:
ab (ehem.) Rathausplatz (Buswende-
platz), Kurhausstraße, Teil Radschert-
straße, Hintermattweg, landwirtschaft-
licher Weg bis unterhalb der Kirche, in 
die Webergasse, Teil Kreuzmattstraße in 
die Allee, Alleeweg, Parkplatz Bucklift, 
Schützenhaus, mittlerer Buckweg in den 
Hornmattweg, Büretenweg, Martin-Hei-
degger-Weg, Parkplatz Stübenwasenlift, 
Feldbergsträßle, Bergerhöh, Spechts-
boden, Großer Rank, Langackerweg, 
Geiskopfweg, Weitere Anfahrpunkte 
sind u.a. der obere Hohweg, der Bereich 
Kriegerdenkmal (Schwert), die Poche, 
dort in die bisherige Strecke durch die 
Wolfsschlucht in die Feldbergstraße auf 
die Hauptstrecke mit weiterem Verlauf 
wie zuvor beschrieben.

Die Anlieger werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge außerhalb der Rennstre-
cke zu parken. In dringenden Fällen ist 
die Zu- oder Abfahrt auch während des 
Rennens gewährleistet. Auf der gesam-
ten Rennstrecke besteht während der 
Veranstaltung absolutes Halteverbot. 
Den Anweisungen des Ordnungsdiens-
tes ist Folge zu leisten. 

Des Weiteren werden die Bevölkerung 
und die Feriengäste gebeten, am Ver-
anstaltungstag im o.g. Zeitraum die 
Wanderwege im Bereich Wolfsschlucht, 
Friedhof Todtnau, Langmattenweg, 
Wiesenweg, Oberer Kohlwaldweg zum 
Knöpflesbrunnen, Hasbacher Höhe, 
Panoramaweg um die Lailehöhe, Wie-
dener Weg in Richtung Muggenbrunn, 
Trubelsbachtal, Moorweg in Richtung 
Notschrei, Hintermattweg, Mittlerer 
Buckweg in den Hornmattenweg, Feld-
bergsträssle, Bergerhöh, Spechtsboden, 
Großer Rank, Langackerweg, Geiskopf-
weg zu meiden, da es dort zu Behin-
derungen wegen der Radsportveran-
staltung kommen kann. Wir bitten die 
Bevölkerung und die Feriengäste um 
Verständnis.
 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Ihr Bürgermeisteramt zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung

Feuerwehr Präg

Speckfest wird
verschoben
Das Speckfest in Präg findet nicht wie 
ursprünglich vorgesehen am morgigen 
Samstag, den 16. Juli 2022 statt. Der 
neue Termin wird demnächst bekannt-
gegeben.
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Am Sonntag, den 24. Juli 2022 findet 
unter der Schirmherrschaft des Gewer-
bevereins „Treffpunkt Todtnau e.V.“ ab 
11.00 Uhr wieder das beliebte Sommer-
fest der Todtnauer Gewerbetreibenden 
mit verkaufsoffenem Sonntag auf dem 
Markt- und dem Rathausplatz und da-
rum herum statt. Mehrere Rahmen-
programminhalte zum Schauen und 
Erleben für Jung und Alt wurden dazu 
wieder organisiert.
Höhepunkt werden dieses Jahr wieder 
die zahlreichen Oldtimerfahrzeuge sein, 
die von den Oldtimerfreunden Todt-
nau und deren Kollegen aus der an-
grenzenden Raumschaft nach Todtnau 
eingeladen werden, wo diese dann mit 
bewundernden Blicken bestaunt wer-
den können. Lothar Hablitzel und seine 
Mannen stehen interessierten Schaulus-
tigen Rede und Antwort, wenn es darum 
geht, Anekdoten aber auch Wissenswer-
tes rund um altertümliche Fahrzeug und 
deren Lebensgeschichte preiszugeben. 
Viele weitere Attraktionen werden am 
übernächsten Sonntag vom Gewerbe-

verein auf die Straßen und Plätze Todt-
naus gezaubert: 

• So wird es hoffentlich gelingen, von 
der Friedrichstraße und dem Markt-
platz über die Meinrad-Thoma-Straße 
und den angrenzenden Rathausplatz die 
komplette Innenstadt ins Festgesche-
hen mit einzubeziehen. 
• Ein weiterer Höhepunkt dürften die 
Blockauftritte des Gesangduos „Tina & 
Jo“ aus Lörrach sein, die im Zeitraum 
von 13.00 bis 16.00 Uhr mit ihrer Gitarre 
Lieder aus den 1960er- und 1970er-Jah-
ren spielen und das Publikum zum tat-
kräftigen Mitsingen animieren werden.  
• Mit am Start ist auch wieder die Spar-
kasse Wiesental mit ihrem beliebten 
Kaffeemobil sowie Luftballons für Kin-
der. 

Kurzweil und Bewirtung: 

• „Der schnellste Ananasschäler der 
Welt“, präsentiert und begleitet vom 
EDEKA-Markt Todtnau

• Crêpes-Verkauf am Imbisswagen von 
Ulrike Ulmer am Beginn der Meinrad-
Thoma-Straße
• Grillwurstverkauf durch den Fas-
nachtszinken „Mühliwinkel“ auf dem 
Parkplatz Meinrad-Thoma-Str. 6
• Kleine aber feine Autoschau neuester 
Dacia- und Renault-Modelle (bspw. Me-
gane 100% elektrisch) vom Autohaus 
Wissler, Aftersteg
• Geselliger „Stammtisch“ in der Ein-
gangspassage des Schöffel-Lowa-Stors 
• In Abklärung befindet sich noch das 
Aufstellen einer Hüpfburg für die klei-
nen Gäste vor dem Sportgeschäft Lehr 

Schauen Sie auch bei den Einzelhänd-
lern in ihren Geschäftsräumen vorbei, 
wo Schnäppchen, Angebote und Beson-
derheiten warten.  Und bei Hunger und 
Durst helfen auch gerne die Todtnauer 
Gartenwirtschaften weiter. 
Die Bevölkerung und unsere Gäste sind 
herzlich zum Besuch der Veranstaltung 
eingeladen. 

Treffpunkt Todtnau e. V.

Großes Sommerfest mit Oldtimertreff 
& verkaufsoffener Sonntag in Todtnau

Aus den Bächen, Flüssen und Seen im 
gesamten Landkreis Lörrach darf ab so-
fort kein Wasser mehr für Bewässerung 
oder Beregnung entnommen werden. 
Das Verbot gilt ebenfalls für die Land- 
und Forstwirtschaft, den Gartenbau 
sowie zur Kühl- und Brauchwassernut-
zung, auch wenn eine grundsätzliche 
wasserrechtliche Erlaubnis zur Ober-
flächenwasserentnahme vorliegt. Aus-
genommen von dem Verbot ist nur der 
Rhein. Das Entnahmeverbot gilt zu-
nächst bis zum 15. August. Je nach Wet-
terlage ist eine Verlängerung des Verbots 
vorgesehen. Eine entsprechende All-
gemeinverfügung hat das Landratsamt 
Lörrach am Mittwoch, den 13. Juli 2022 
erlassen.
Sollte trotz Verbot illegal Wasser ent-
nommen werden, können Bußgelder bis 
zu 10.000 Euro verhängt werden.

Das Landratsamt reagiert mit dieser 
Maßnahme auf die zum Teil sehr nied-
rigen Wasserstände vor allem in Bächen 
und Flüssen. Ein wesentlicher Grund für 
die jetzt niedrigen Wasserstände ist der 
geringe Niederschlag im vergangenen 
Winter und Frühjahr. Kurzzeitig auf-
tretende Gewitter, Starkregenereignis-
se und Niederschläge führen zu keiner 
Entspannung der Niedrigwassersitua-
tion. Zudem ist auch der Grundwasser-
vorrat, aus dem sich die oberirdischen 
Gewässer speisen, durch die Trockenzei-
ten der letzten Jahre unterdurchschnitt-
lich niedrig.
Die Allgemeinverfügung ist abrufbar 
unter: www.loerrach-landkreis.de/be 
kanntmachungen

Wasserentnahme aus Bächen, Flüssen und 
Seen ab sofort untersagt – Verbot gilt
zunächst bis Mitte August



Nr. 28-2022               Todtnauer Nachrichten      Seite 15

Der Rothaus Bike Giro Hochschwarz-
wald, das 4-tägige Mountainbike-Etap-
penrennen für Profis und alle, die gerne 
teilnehmen möchten, das vom 4. – 7. 
August 2022 stattfinden wird, befindet 
sich in der Vorbereitung. 
Todtnau wird dieses Jahr am 4. und am 5. 
August Austragungsort mit Start/Ziel im 
Nordic-Center-Center Notschrei sein, 
während an den beiden darauffolgenden 
Tagen die zwei weiteren Etappenorte 
im Umfeld der Brauerei Rothaus liegen 
werden. Die vier Marathon-Etappen be-
inhalten insgesamt rund 240 Kilometer 
Fahrstrecke über insgesamt rund 6.000 
Höhenmeter. Hauptveranstalter ist die 
Sauser Event GmbH aus Villingen-
Schwenningen, die von den jeweiligen 
„Etappen-Gemeinden“ tatkräftig unter-
stützt wird. 

Für die Etappen 1 und 2 auf Gemar-
kung Todtnau am 4. und 5. August 
2022 werden insgesamt wieder rund 
70 Streckenposten benötigt. Wer hier 
als Privatperson oder mit seinem Ver-
ein mithelfen möchte, kann sich durch 

einen geringen Arbeitsaufwand eine 
finanzielle Aufwandsentschädigung si-
chern. Interessierte Personen können 
sich bis zum 22. Juli 2022– gerne tele-
fonisch – im Bürgermeisteramt Todtnau 
bei Gerhard Asal melden. 
Detaillierte Informationen zur genauen 
Helfertätigkeit (Zeit, Örtlichkeit usw.) 
werden Ihnen rechtzeitig vor der Renn-

austragung zugeleitet. 
Infos zur Veranstaltung, insbesondere 
auch zu den Streckenführungen, sind 
auf der Internetseite www.rothaus-bike-
giro.de einsehbar. Fragen werden durch 
Gerhard Asal, Tel. 996-36 (vormittags), 
gerne beantwortet. 
Bürgermeisteramt Todtnau

Stadt Todtnau

Mountainbike-Etappenrennen „Rothaus Bike Giro Hochschwarzwald“ 
– als Streckenposten Aufwandsentschädigung verdienen

ELR– Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum

Erfolgreiches Förderprogramm für Wohnen und Arbeiten
geht in die nächste Runde – jetzt bewerben! 
Mit dem Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) bietet das Land Ba-
den-Württemberg ein umfassendes För-
derangebot für die Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. In 
den letzten Jahren hat der gesamte Land-
kreis Lörrach erfolgreich Anträge über 
die Städte und Gemeinden stellen kön-
nen. So konnten im letzten Jahr 66 An-
träge mit einer Fördersumme von knapp 
4 Millionen Euro im Landkreis Lörrach 
gefördert werden. Davon können auch 
Sie mit Ihrem Projekt profitieren!
Ziel der Förderung sind der Erhalt und 
die Stärkung der Ortskerne einschließ-
lich Siedlungsgebiete der 60er Jahre im 
ländlichen Raum. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhal-
ten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, Leerstand und Baulücken 
schließen, eine wohnortnahe Versor-

gung mit Waren und Dienstleistungen 
sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. 
Ein Förderschwerpunkt im ELR bildet 
der Bereich Wohnen, hier können bis zu 
35% Förderung erhalten werden. Einen 
Flyer über Ihre persönlichen Förder-
möglichkeiten finden Sie auf der Home-
page der Stadt Todtnau. 
Ihr Interesse wurde geweckt? Weitere 
Informationen erhalten Sie auf der Web-
seite: 
www.loerrach-landkreis.de/de/Leben-
im-Landkreis/Wirtschaft/Foerderpro 
gramme
Bei Fragen stehen Ihnen das Landrats-
amt Lörrach sowie die Verwaltung gerne 
zur Verfügung.

Ansprechpartner
Landratsamt Lörrach 
Martina Hinrichs / Louisa Zeller
Tel. 07621 410-3010 oder -3011
martina.hinrichs@loerrach-landkreis.de 
oder louisa.zeller@loerrach-lamdkreis.de

Stadt Todtnau
Sarah Maier / Klaus Merz
Tel. 07671 996-41 oder 40
sarah.maier@todtnau.de oder
k.merz@todtnau.de 

Bitten senden Sie die vollständigen, 
unterschriebenen Unterlagen in 1-fa-
cher Ausfertigung bis zum 22. August 
2022 der Stadt Todtnau zu. Ihre Unter-
lagen werden im Anschluss digitali-
siert und bei der entsprechenden Platt-
form hochgeladen. 
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CDU Stadtverband Todtnau

Weil unsere Heimat 
Zukunft hat – was 
lange währt, ist end-
lich begehbar
Mit großer Mehrheit hatte sich auch die 
CDU-Fraktion des Gemeinderates bei 
den Haushaltsberatungen im vergange-
nen Jahr für die Umsetzung der beiden 
Gehwege ausgesprochen – die BürgerIn-
nen in Brandenberg und Präg mussten 
lange darauf warten.
Immer wieder sind die beiden Gehwege 
in der Vergangenheit Haushaltskürzun-
gen zum Opfer gefallen. Die gestiegene 
Anzahl von Kindern und SchülerInnen 
über die letzten Jahre waren mit aus-
schlaggebend, den Bau voranzutreiben, 
um weiterhin die Sicherheit der Fußgän-
ger zu gewährleisten.
Die beiden Gehwege wurden im 2. 
Quartal 2022 fertiggestellt.

Gehweg in Brandenberg Gehweg in Präg

Am Samstag, den 29. Oktober 2022 
findet im Naturpark Südschwarzwald 
der erste Poetry-Slam-Wettbewerb auf 
Alemannisch statt. Der Naturpark Süd-
schwarzwald freut sich noch bis Ende 
August über Bewerbungen für das Pre-
mieren-Event in Bernau im Schwarz-
wald.
Für junge Menschen aus der Region 
heißt es ab sofort: „Use mit de Sproch!“ 
Denn ihre frischen Ideen rund um un-
sere Muttersprache sollen im Oktober 
die Bühne erobern. Der erste aleman-
nische Poetry-Slam ist eine Koope-
rationsveranstaltung des Naturparks 
Südschwarzwald und der Muetter-
sproch-Gsellschaft. Die neu gegründete 
Mundartgruppe des Naturparks besteht 
aus Interessierten aus den Gemeinden, 
dem Schwarzwaldverein sowie Fach-
leuten rund um den Dialekt. Diese or-
ganisieren in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Bernau im Schwarzwald und 
dem Kurhaus Bernau die Mundart-Ver-
anstaltung am Samstag, den 29. Okto-
ber 2022 um 19.30 Uhr. Sie wird außer-
dem von SWR4 übertragen.
Derzeit läuft die Bewerbungsphase für 
alle jungen Leute aus der Region – in-
klusive der Schweiz und dem Elsass –, 
die ihre Mundartkünste vor Publikum 
präsentieren möchten. „Dabei geht es 
uns nicht um Perfektion. Wir suchen 
Jugendliche und junge Erwachsene bis 
36 Jahre, die sich im Dialekt ausprobie-

ren möchten oder einfach Spaß daran 
haben, auf einer Bühne ihre Texte zu 
performen“, erläutert Dr. Sabine Diet-
zig-Schicht, Regionalmanagerin für 
Tradition und Kultur beim Naturpark 
Südschwarzwald. „Poetry-Slams, also 
‚Dichterschlachten‘, sind lockere und 
kreative Veranstaltungen, bei denen kei-
ne Jury die Siegerinnen und Sieger kürt, 
sondern das Publikum. Auf Aleman-
nisch gibt es solch eine Veranstaltung 
noch nicht. Wir möchten etwas Neues 
ausprobieren, um gezielt junge Leute an-
zusprechen und für den Dialekt zu be-
geistern.“
Ein paar alemannische Wortakrobatin-
nen und -akrobaten haben sich bereits 
gemeldet, der jüngste ist 14 Jahre alt. 
Die Bewerbungsfrist wird aufgrund 
von Nachfragen verlängert bis zum 31. 
August 2022. Interessierte senden bitte 
einen kurzen Text und/oder einen klei-
nen Videoclip (maximal fünf Minuten) 
sowie die Kontaktdaten an: sabine.diet 
zig-schicht@naturpark-suedschwarz 
wald.de
Karten für die Veranstaltung sind ab 
Sommer im Vorverkauf über das Ticket-
portal Reservix und an der Abendkasse 
erhältlich.

Informationen zum Naturpark Süd-
schwarzwald

Der Naturpark Südschwarzwald wurde 
1999 gegründet und zählt mit seinen 
394.000 Hektar zu den größten Natur-
parken Deutschlands. 115 Gemeinden, 
5 Landkreise und 1 Stadtkreis sind Teil 
davon sowie Vereine, Verbände, Unter-
nehmen und Privatpersonen. Der Na-
turpark wird von einem breiten ehren-
amtlichen Engagement getragen und 
versteht sich als „Werkstatt regionalen 
Handelns“. Gemeines Ziel mit seinen 
Mitgliedern und Partnerorganisatio-
nen ist die nachhaltige Entwicklung des 
ländlichen Raumes sowie die Erhaltung 
der historisch gewachsenen Kulturland-
schaft im Südschwarzwald. Dank der 
Unterstützung durch das Land Baden-
Württemberg, die Lotterie Glücksspirale 
und die EU können Projekte aus den Be-
reichen nachhaltiger Tourismus, Kultur 
und Tradition, Regionalvermarktung, 
Land- und Forstwirtschaft, Naturschutz 
und Landschaftspflege, Klimaschutz und 
-anpassung, Architektur und Siedlungs-
entwicklung sowie Bildung für nach-
haltige Entwicklung finanziell gefördert 
werden. Grundlage seiner Arbeit ist der 
Naturpark-Plan 2025. Alle Informatio-
nen zum Naturpark finden sich unter 
www.naturparksuedschwarzwald.de

Naturpark Südschwarzwald

„Use mit de Sproch!“ – Poetry-Slam auf Alemannisch im Oktober
Bewerbungsfrist wurde verlängert
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Neues vom IOW:  HEINZMANN feiert Jubiläum:
    125 Jahre Innovationen für Motoren
Im Jahr 1897 legte der Ingenieur Max 
Joseph Heinzmann in Radebeul bei 
Dresden den Grundstein – heute ge-
hört die HEINZMANN-Gruppe zu den 
weltweit führenden Systemanbietern 
für Motorenmanagement und Elektro-
antriebe. Im Juli begeht das global tätige 
Familienunternehmen mit Produktions-
standorten in Europa, Asien und Aust-
ralien sowie Niederlassungen in über 40 
Ländern sein 125-jähriges Jubiläum mit 
einem großen Festakt am Stammsitz in 
Schönau im Schwarzwald.
Ausgangspunkt des hoch spezialisier-
ten Unternehmens war die konsequen-
te Entwicklung der Regelungstechnik 
für Verbrennungsmotoren. Heute sind 
die – inzwischen digitalen – Regler von 
HEINZMANN aus Industriemotoren 
nicht mehr wegzudenken. HEINZ-
MANN hat sein Portfolio über die Jahr-
zehnte beständig erweitert. Dabei fo-
kussieren die Innovationen zunehmend 
darauf, moderne, effiziente und ressour-
censchonende Antriebe zu entwickeln 
und damit die Energiewende in der Mo-
torentechnik umzusetzen. 

„Wir sind heute ein Clean-Tech-An-
bieter mit innovativen Lösungen für 
jede Form der Antriebstechnik“, erklärt 
Markus Gromer, CEO von HEINZ-
MANN. Der Sohn von Anton Gromer 
trat 1999 in die Geschäftsleitung ein und 
führt das Familienunternehmen heute 
in vierter Generation erfolgreich fort. 
„Unser Unternehmen steht dafür, stets 
noch bessere Lösungen zu erarbeiten 
und bestehende Produkte immer weiter 
zu entwickeln. Dass wir heute für einen 
der besten Elektromotoren für Lasten-
fahrräder bekannt sind, macht uns stolz 
– ist aber nur ein kleiner Teil unseres 
Portfolios. Unsere technischen Entwick-
lungen finden sich heute nicht nur in 
Elektromotoren, sondern auch weltweit 
in Verbrennungsmotoren oder Turbinen 
und helfen dabei, den Klimawandel ein-
zudämmen. Die Produkte senken den 
Verbrauch, machen dadurch Verbren-
nungsmotoren sparsamer, effizienter 
und sauberer und tragen dazu bei, auf 
emissionsärmere Kraftstoffe wie Erdgas, 
LNG, Ammoniak oder Wasserstoff um-
zurüsten.“

Seit dem Jahr 1992 ist der Sitz von 
HEINZMANN in Schönau im Schwarz-
wald – von den weltweit über 400 
Beschäftigten sind 280 am Standort 
Schönau tätig. Der langjährige Ge-
schäftsführer Anton Gromer hatte 1987 
die Firma HEINZMANN übernommen 
und fünf Jahre später aus Platzgründen 
den Umzug vom damaligen Sitz in Al-
bershausen bei Göppingen nach Schö-
nau vorgenommen. Seither sind alle 
Produktionsbereiche im neuen Werk in 
der Schwarzwaldgemeinde konzentriert. 
HEINZMANN expandiert erfolgreich 
international und produziert heute auch 
in Großbritannien, den Niederlanden, 
China und Australien in eigenen Wer-
ken.

www.heinzmann.de
www.i-o-w.org

Firmengebäude HEINZMANN in Radebeul im Jahr 1945 Firmengelände Firma HEINZMANN heute am Stammsitz in 
Schönau, Schwarzwald 

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Vor einigen Tagen stand für die Hand-
ball-B-Mädchen mit Coach Max Eckert 
eine etwas andere Trainingseinheit auf 
dem Vorbereitungsplan. So ließ aus-
nahmsweise Karatetrainer Sebastian 
Lämmle vom Budo Club Todtnau die 
Mädels ordentlich schwitzen. Auf dem 
Plan stand ein Aufwärmtraining in 
Kombination mit Kraft- und Koordi-
nationsübungen. Nach der Erwärmung 
wurden die Grundtechniken des Boxens 
gelernt, und danach durfte das Gelernte 
gleich praktisch mit einem Trainings-
partner in die Tat umgesetzt werden. 
Ein umfangreicher Kraftzirkel komple-
mentierte die Trainingseinheit. 
Alles in allem eine tolle Abwechslung 
zum Handball-Trainingsalltag. Wir be-
danken uns beim Budo Club Todtnau 
und speziell bei Sebastian Lämmle für 
die sehr schweißtreibende Einheit und 
freuen uns schon auf eine Wiederho-
lung!

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Hochgebirgswan-
derung Heilbronner 
Weg

SKI ALPIN

Am 6. und 7. August 2022 unternimmt 
der SC Todtnau eine Hochgebirgswan-
derung auf die Rappenseehütte im All-
gäu. Abfahrt ist voraussichtlich um 
5.00 Uhr am Sparkassen-Parkplatz in 
Todtnau.
Am Samstag geht es vom Parkplatz der 
Fellhornbahn an Birgsau und der En-
zianhütte vorbei zur Rappenseehütte. 
Am Sonntag werden wir einen Teil des 
Heilbronner Wegs und dann zurück 
zum Parkplatz wandern. Der Heilbron-
ner Weg ist ein hochalpiner Felsensteig, 
es gibt Passagen, die mit Drahtseilen 
gesichert sind und Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit voraussetzen.
Anmeldungen bitte bis spätestens 
17.Juli 2022 per E-Mail an:
tourenwesen@skiclub-todtnau.de

B-Jugend weiblich

Handball meets Kickboxen

Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer
Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibe-
tragsgrenzen bei Hinterbliebenenrenten 
geändert. Neben ihrer Hinterbliebenen-
rente können Witwen und Witwer so-
wie Bezieher von Erziehungsrenten nun 
mehr Einkommen erzielen. Dies teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg jetzt mit. 
Für die alten Bundesländer beträgt der 
Freibetrag für Einkünfte für Witwen und 
Witwer 950,93 Euro. Pro waisenrenten-
berechtigtem Kind erhöht er sich zusätz-
lich um 201,71 Euro. Anzurechnen sind 
beispielsweise Arbeitsentgelt, Arbeits-
einkommen aus selbständiger Tätigkeit, 
die eigene Rente und weitere Sozialleis-
tungen. Vom Bruttoeinkommen werden 
gesetzlich festgelegte Pauschalbeträge 
abgezogen. Daraus ergibt sich ein fikti-

ver Nettobetrag. Ist dieser höher als der 
Freibetrag, wird die Differenz zu 40 Pro-
zent auf die Hinterbliebenenrente ange-
rechnet. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg weist darauf 
hin, dass jede Beschäftigungsaufnahme 
oder Änderung in den Einkünften um-
gehend mitgeteilt werden muss. 
Mehr Informationen zu dem Thema 
enthält auch die kostenlose Broschü-
re „Hinterbliebener: So viel können 
Sie hinzuverdienen“, im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de steht sie als PDF-Download zur Ver-
fügung oder kann unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 beziehungs-
weise per E-Mail an presse@drv-bw.de 
bestellt werden. 


